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waltsam meine Gedanken anderswohin richte,- bis zu Thränen.- 
- Bei CI. R- 
Nm. an der Doppelnov. 
Redoutensäle, „Balletsoiree“ (Couperin, Ravel, Rameau, Strauß); 

sehr schön - wie nur in Wien möglich.- Mit Dr. Asch, Hofr.; Alma.- 
18/2 S.- General Vers. Autorengenossenschaft. 

Nm. (mit Heini) Alma. Schönberg dirigirt seinen Pierrot lunaire, 
Erika Wagner sang. Mir war die Musik durchaus mißbehaglich 
Geist, Witz, Bizarrerie - aber Seele nicht.- Viele Leute- Lernte 
kennen Steuermann (den Klavierspieler),- Anton v. Webern, eine 
Holländerin (Freundin Dr. P.), Gräfin [Gandolfi], sprach ein paar Dut- 
zend Menschen. (Friedeil, Asch, Friedman (Amerika), Spechts, Hof- 
rätin etc.) 
19/2 Traum von 0.;- daß sie irgendwie durch mich sich gekränkt 
fühlt.- Dann, oder früher? von H. K., sie macht mir Vorwürfe wegen 
Untreue;- plötzlich sind wir im Prater zwischen Buden,- sie noch ver- 
stimmt, ich erhebe mich, fliege, im Schlafrock, über ihr, ziehe sie zu 
mir herauf, worauf der Traum einen erotischen Charakter annimmt. 
(Gott und die Bajadere;- Lecture von Nana -) - 

Vm. Briefe dictirt.- 
Nm. mit Heini Skriabin 1. Symph., und Trompetenouv. von Men- 

delssohn Kolap vorgespielt.- 
Las die Novelle „letzter Brief eines Literaten“ nach Jahren wieder 

durch; könnte doch wohl veröffentlicht werden.- 
Da ich morgen auf 2 Tage nach Edlach fahren will, verbrachte ich 

zwangshaft ein paar Stunden mit Vorbereitungen und Packen !- 
20/2 Früh nach Payerbach. Hans Müller, der sich im Vampyr im dra- 
matischen Furor eine Rippe gebrochen, im gleichen Coupe; er fand, 
ich sei eigentlich nicht genug berühmt. Ich sagte: über Gebühr, aber 
nicht bekannt genug. 

Im Schlitten mit M. nach Edlach. Kuranstalt.- V. L. und Franzi. 
Mit ihr spazieren im Schnee gegen Knappenhof, über Abhänge zu- 
rück.- Mittagessen mit ihnen. Kaffee mit Hans Müller. Julius Bauer; 
die Directoren Vogel und Rosen; Dr. Kraus (der Chefarzt). 

Abendspaziergang mit V. L. Orthofstraße im Schnee. 
Gemeinsames Nachtm.- Frau Schütz, neugewonnene Freundin von 

V. L. 
21/2 Edlach. Früh Notizen zur Else Nov. 

Mit V. L. Spaziergang gegen Großau, Sonne, Schnee, etwas si- 
roccal. Gespräch über Religion.- - In den Wald hinauf.- 


